
 

Vaihingen an der Enz, den 03.12.2020 
 
 

Weihnachtsferien und die letzten Schultage des Jahres 2020 
 
 
Liebe Schulgemeinschaft, 
 
das Kultusministerium hat in dieser Woche verkündet: 
 
„Die Weihnachtsferien im Schuljahr 2020/21 beginnen in Baden-Württemberg gemäß der 
geltenden Ferienregelung am Mittwoch, den 23. Dezember 2020, und enden am Sams-
tag, den 9. Januar 2021. Am 21. und 22. Dezember ist Präsenzunterricht an den Schulen 
nur für die Klassen 1 bis 7 vorzusehen (gleichwohl ist die förmliche Präsenzpflicht an die-
sen beiden Tagen ausgesetzt, sodass Eltern ihre Kinder bei Bedarf auch zuhause lassen 
können). Um die Kontakte vor Weihnachten bei den älteren Schülerinnen und Schülern zu 
reduzieren, ist ab Klassenstufe 8 für diese beiden Tage ausschließlich Fernunterricht vor-
zusehen.“ 
 
Nachdem wir alle auf Grund der Vereinbarungen der Bundesländer erwartet hatten, dass die 
Weihnachtsferien bereits am 21. und 22. Dezember beginnen, stellt uns die jetzt getroffene 
Regelung vor große Herausforderungen: 
Wenn ein Teil der Klassen (ab Klasse 8) von zu Hause aus am Fernunterricht teilnimmt, ein 
Teil der 5. bis 7. Klassen in der Schule beaufsichtigt und unterrichtet werden würde und ein 
Teil der 5. bis 7. Klassen wiederum im Fernunterricht wäre, wäre dies weder personell noch 
technisch ohne gravierende Einschränkungen durchführbar. 
 
Einfacher wäre es, wenn entweder alle Schülerinnen und Schüler im Präsenzunterricht in der 
Schule wären oder wenn alle zu Hause wären. Im Rahmen der Vorgaben des Kultusministe-
riums bleibt davon eigentlich nur die Lösung, dass wir am 21. und 22.12. anstreben, Fernun-
terricht für alle zu halten. Das heißt: 
 

- In den Klassen 8 bis JII findet am 21. und 22.12. Fernunterricht nach Stundenplan / 
Vertretungsplan statt. 

- In den Klassen 5 bis 7 findet am 21. und 22.12. Fernunterricht nach Stundenplan / 
Vertretungsplan statt. Eltern, die ihre Kinder an diesen Tagen in die Schule schicken 
möchten, können dies selbstverständlich tun. Die Kinder werden in der Schule beauf-
sichtigt und nehmen von hier aus am Fernunterricht teil. 

- Für die Schule wäre es hilfreich, wenn nur einzelne Kinder der Klassen 5 bis 7 im 
Sinne einer Notbetreuung in die Schule kommen, um mit möglichst wenigen Auf-
sichtskräften auszukommen und den Fernunterricht möglichst uneingeschränkt halten 
zu können. 

 
Uns ist insbesondere wichtig, an den beiden Tagen als Schule eine einheitliche Strategie zu 
verfolgen und im Sinne des Infektionsschutzes und der Vereinbarung der Bundesländer zur 
Kontaktminimierung beizutragen. 
 
Ein gemeinsamer Abschluss vor Weihnachten mit der ganzen Schulgemeinschaft ist leider 
pandemiebedingt nicht möglich. Die 6. Stunde am Freitag, dem 18.12., soll aber eine Klas-
senleiterstunde zum Abschluss des Präsenzgeschehens sein. 
  



 

Für den Fernunterricht gilt: 
 
Fernunterricht ist nicht automatisch mit Videokonferenzen gleichzusetzen. Eine Video- oder 
Audioübertragung ist nur EINE mögliche Form des Fernunterrichts. Genauso ist es z.B. mög-
lich, dass Aufgaben in Moodle bereitgestellt werden, die die Schülerinnen und Schüler wäh-
rend der planmäßigen Unterrichtszeit eigenständig lösen und kontrollieren. Auch Mischfor-
men oder ganz andere Formen des Fernunterrichts sind denkbar.  
Wichtig wäre es allerdings, die Zeiten für den Beginn und das Ende der Unterrichtsstunden 
klar festzulegen und für eine Kommunikation mit den Schülern in der Unterrichtszeit zur Ver-
fügung zu stehen. Ebenso besteht eine Teilnahmepflicht für die Schülerinnen und Schüler 
am Fernunterricht der beiden letzten Schultage. 
 
Schließlich möchte ich bereits an dieser Stelle ankündigen, dass die Erklärung der Erzie-
hungsberechtigten zum Gesundheitszustand der Schülerinnen und Schüler, die nach den 
Sommer- und Herbstferien abgegeben werden musste, nach den Weihnachtsferien nicht 
mehr erneut vorgelegt werden muss. 
 
In den letzten Monaten hat jeder von euch und Ihnen seinen Teil dazu beigetragen, dass wir 
die oft kurzfristigen Regelungen durch das Kultusministerium und alle anderen pandemiebe-
dingten Herausforderungen sehr gut umsetzen und bewältigen konnten. Dafür einen ganz 
herzlichen Dank an alle! 
 
Ich wünsche euch und Ihnen weiterhin eine gute Gesundheit und eine schöne Adventszeit. 
 
Herzliche Grüße 
Stephan Damp 


